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Stelle eines/einer  Kinderbeauftragten in der Stadt  Ennepetal 

hier: Änderung in der Geschäftsführung Citymanagement Ennepetal GmbH & Co. KG 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

auf Initiative der SPD ist vor einigen Jahren die Stelle eines Kinder- und Jugendbeauftragten 
geschaffen worden. Wir wollten damit „unserer Zukunft“ – den Kindern und Jugendlichen – in 
Ennepetal eine Stimme geben. Es ist insbesondere auch im Jugendhilfeausschuss in den 
letzten Monaten häufig von uns kritisiert worden, dass wir kein Fortkommen in der Arbeit des 
Kinderbeauftragten sehen. Das neue Schülerparlament (unsere Forderung war immer ein 
Jugendstadtrat) ist bei den Wahlen in den Schulen „hängen geblieben“. Das hat für 
außerordentlich viel Frust bei den Schüler/innen geführt. Wie bitte soll man da die Jugend für 
Demokratie interessieren?? 

Nun haben Sie den Kinderbeauftragten seines Amtes enthoben und nicht für eine 
Nachfolgeregelung gesorgt. Das missbilligen wir! Für die SPD-Fraktion im Rat der Stadt 
Ennepetal genießt das Thema „Kinderbeauftragter“ höchste Pritoriät. 

Wir beantragen daher, innerhalb der nächsten 14 Tag e eine/n Kinderbeauftragten zu 
benennen, der qualifiziert für die Arbeit mit Kinde rn und Jugendlichen ist. 

 

Wir machen an dieser Stelle noch einmal deutlich, dass genau das mit der Grund ist, warum 
wir als SPD-Fraktion gegen die Wahl eines neuen Geschäftsführers für Citymanagement 
GmbH & Co. KG im Rat gestimmt haben: Uns fehlt Ihre Gesamtkonzeption zur 
Personalumbesetzung. Es bestand kein Grund, so ohne Vorbereitung abstimmen zu lassen 
und damit Druck auf den Rat aufzubauen. 

Außerdem sehen wir eine Vollzeitstelle für die GmbH & Co. KG als verdeckte Subvention  
an. Darüber hätte zunächst im (Finanz-)Hauptausschuss mit einer entsprechenden Vorlage 
beraten werden müssen. Die Besetzung der Wirtschaftsförderung greifen wir zu einem 
späteren Zeitpunkt noch einmal auf. In der Stellenplanrede waren wir schon einmal kurz 
darauf eingegangen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Anita Schöneberg, SPD-Fraktion im Rat der Stadt Ennepetal 


